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Video 6			Eigenkapital
Kernbotschaft:
20–30 % Eigenkapital sind beim Immobilienkauf ein typischer Richtwert, weil du dann weniger leihen musst und die Finanzierung oft entspannter wird.

Skript:
	Sprechertext
	Postproduktion/Animation

	Hook
Warum feiern Banken dein Erspartes mehr als dein Einkommen?
	Marco frontal in die Kamera, schneller Push-in, direkter Blick


	Das ist dein Eigenkapital und das zeigt: Du meinst es ernst.
	


	Eigenkapital ist einfach das Geld, das du selbst zum Beispiel in einen HauskaufKauf einbringst.

Je mehr du davon hast, desto weniger musst du dir von der Bank leihen. Und oft ist deine Monatsrate dann entspannter.

Typischer Richtwert sind oft 20 bis 30 Prozent vom Kaufpreis. Kein Muss, aber meistens so der Standard.	Comment by Lisa Rauch, MAC-CC: ...meistens so der Standard.
	


	Machen wir’s konkret.
	Fettes Text-Overlay ‘Machen wir’s konkret‘

	Die Immobilie kostet 300.000 Euro.

20 Prozent davon sind 60.000 Euro Eigenkapital. Du leihst dir von der Bank also 240.000 Euro.
	


	Mit Eigenkapital brauchst du weniger Kredit. Ohne Eigenkapital musst du mehr finanzieren.
Das heißt oft: niedrigere Zinsen und eine kleinere Monatsrate.
	

	„So what?!“-Regel

Je mehr Eigenkapital, desto weniger Kredit – und oft bessere Konditionen. Früh sparen macht aus einer riesigen Summe ein machbares Ziel..
	


	Call-To-Action

Speicher dir das für später. 
Folge dem Kanal für mehr Finanzwissen ohne Blabla.
	


	Loop-Anker
Dann fragst du dich später nicht mehr,…
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